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HIFI-NEUHEITEN, TRENDS, NOTIZEN

An dieser Stelle informieren wir in regelmäßiger Folge über neue Produkte auf dem
HiFi-Markt. Auch über interessante technische Entwicklungen und Trends wird
berichtet. Tests sind unter dieser Rubrik nicht zu finden, es handelt sich hier um
Vorabinformationen, deren inhaltlicheUntermauerung unseren Testberichten vorbe-
halten bleibt. Natürlich können wir aus der Fülle der von der Industrie laufend
vorgestellten Neuheiten nur einen Ausschnitt bringen. Wir beschränken uns daher
auf wirklich interessante Produkte und Meldungen aus dem HiFi-Bereich.

Aufwertung

Eine Aufwertung erfuhr die
Lautsprecherbox Kontrast des
kleinen deutschen Herstellers
Audioplan. Ufsprünglich war
die Kontrast eigentlich nur als
Regallautsprecher konzipiert.
Nun hat man daran gedacht,
die Zweiwegbox zu einem veri-
tablen System auszubauen.
Die Kontrast wird also künftig
mit einem eigenen Lautspre-
cherfuß geliefert, der nicht al-
lein aus Designgründen ent-
wickelt wurde, sondern vor al-
lem aus akustischer Sicht. Ent-
sprechendes Dämpfungsma-
terial, das mitgeliefert wird, soll
die Box vom Fuß wie auch vom
Boden entkoppeln.
Ein weiteres, etwas ungewöhn-
liches Feature sind die vier An-
schlußbuchsen auf der Rück-
seite. Grund: Ab März wird es
zur Kontrast auch eine aktive
Frequenzweiche geben. Von
den Abmessungen her ist das
Gehäuse der Weiche so gehal-
ten, daß es exakt in den unte-
ren Teil des Fußes paßt. Zum
teilaktiven Betrieb braucht man
dann allerdings zwei Stereo-
endstufen, da die Weiche in
Monotechnik aufgebaut ist. Die
Nennbelastbarkeit des Zwei-
weglautsprechers liegt bei 40
Watt.

Verbessertes
„Plasma"

Für Aufregung sorgte letztes
Jahr der Plasma-Hochtöner
von Magnat. Für viele blieb er
leider unerschwinglich. Die-
sem Mangel haben die Techni-
ker von Magnat nunmehr abge-
holfen. Durch den Einsatz neu-
er Technologien konnte man
den Preis gegenüber dem Vor-
modell um etwa 1000 Mark
herunterschrauben. Auch hat
man dem MP-2 durch Integra-
tion des Verstärkers in den
Lautsprechersockel ein neues
Gesicht verliehen.
Interessant ist aber vor allem,
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daß der „Plasma" trotz des
niedrigeren Preises verbessert
wurde. So ermöglicht bei-
spielsweise das neue Hochfre-
quenzteil eine Vergrößerung
des Plasmas, wodurch der ma-
ximale Schalldruck erhöht und
die Übernahmefrequenz her-

spieler und PCM machen das
Gerät „zukunftssicher". Außer-
dem ist der BM-100 noch mit
einem MM- und einem MC-
Eingang ausgestattet. Der
Wahlschalter für beide Eingän-
ge befindet sich nicht wie üblich
auf der Frontplatte, sondern an
der Oberseite des Geräts. Die
Empfindlichkeiten beider Ein-
gänge können mittels Steck-
platinen in weiten Grenzen va-
riiert werden. Der besseren
Kanaltrennung wegen hat man
die gesamte Elektronik auf ge-

Passend nicht
nur zu den Ak-
tivboxen von
Backes und
Müller: Spit-
zenvorverstär-
ker BM-100

Ein Luxusliner unter den CD-Playern, der Kenwood L-03 DP

abgesetzt wird. Der Einsatz an-
derer Transistoren erlaubt es
auch, nicht wie bisher nur 50
Prozent, sondern 70 Prozent in
Leistung umzusetzen. Somit
gehen nur noch 30 Prozent in
Wärme verloren. Auch kommt
der MP-2 gegenüber dem Vor-
gängermodell ohne Modula-
tionsverstärker aus, womit eine
bessere Linearität und geringe-
re Verzerrungen gewährleistet
sein sollen.

Exklusiv

Eine nicht ganz alltägliche
Farbzusammenstellung weist
der neue Vorverstärker von
Backes und Müller auf: näm-
lich Messing für Seitenprofile
und Knöpfe sowie Silber für
das übrige Gehäuse. Der BM-
100 soll den bisherigen Ver-
stärker derselben Modellbe-
zeichnung ablösen. Zwei spe-
zielle Eingänge für CD-Platten-

trennte Platinen verfrachtet.
Die aktiven Lautsprecher von
B&M lassen sich an eine Ca-
nonbuchse anschließen.

Primus

Stolze 17000 Mark kostet das
Lautsprecher-Paar des Her-
stellers Rudolph & Braun. Bei

der „Primus", so die Modellbe-
zeichnung, handelt es sich um
einen Dreiweglautsprecher,
der wahlweise aktiv oder passiv
betrieben werden kann. Im
Hochtonbereich kommt ein
spezieller lonenlautsprecher
zum Einsatz, der direkt von
einem Class-A-Verstärker an-
gesteuert wird. Die Lautstärke-
anpassung erfolgt über einen
Regler an der Rückseite der
Box. Dort befindet sich auch
der Anschluß ans Netz.
Im Mitteltonbereich ist die Pri-
mus mit einem Lautsprecher
ausgestattet, dessen Membran
aus einem dreilagigen Sand-
wich besteht. Ein akustischer
Resonanzkreis soll die Eigen-
resonanz des Lautsprechers
bedampfen. Im Baßbereich
kommt ein sehr schnelles
kunststoffverstärktes Chassis
zum Einsatz. Die große
Schwingspule mit 66 Millimeter
Durchmesser soll hohe thermi-
sche Stabilität garantieren.

Extrem spurtreu

Die Zeichen der Zeit stehen
ganz auf digital: auch bei Ken-
wood. Als einer der ersten Her-
steller bringt nun auch dieser
fernöstliche Elektronikanbieter
einen CD-Player auf den euro-
päischen Markt. Mit 2600 Mark
dürfte der L-03 DP zwar an der
oberen Preisgrenze liegen,
doch scheint dies durch seine
Leistungen gerechtfertigt. So
ist der L-03 DP nicht nur mit
einem sehr aufwendigen Such-
lauf ausgestattet, der es er-
laubt einen frei wählbaren Zy-
klus „herauszupicken" und auf
Wunsch ständig zu wiederho-
len. Er verfügt auch über ein
besonderes Spurhaltesystem
für den Laser.

Andere Player sind zwar auch
„spurtreu", dabei aber ex-
trem empfindlich gegen Er-
schütterungen von außen.
Beim Kenwood sorgt nun eine
spezielle Regelschaltung da-
für, daß der Laser in seiner
Bewegung bei eventuellen Stö-
rungen quasi eingefroren wird.
Ein Speicher vermerkt dabei
den Drehwinkel der Platte und
stoppt den Laser bei der näch-
sten Umdrehung.
lonenhochtöner und Transmission-
line im ehrgeizigen „ Primus" von
Rudolph und Braun
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ANGEBOTE
Nicht zu beschaffen? Angeblich ver-
griffen? Fragen Sie erst mal bei Musi-
ca-Schallplatten, Hugstmattweg 3,7800
Freiburg 34, Tel. 07664/1465. Die
Adresse für den Klassiksammler. For-
dern Sie bitte unsere kostenlosen Listen

Musikliteratur, insbesondere Mono-
graphien, von Sängern, Pianisten und
anderen Interpreten von Privat gesucht.
Angebote unter Chiffre FF/X-83.

18 Jahrgänge FonoForum (1965 bis
1982) abzugeben. (Es fehlen 5+8/73, 2/
82; Jg. 67 ohne Cover). Preisidee DM
500,-. E. Lehmann, Goseberg 34, 3450
Holzminden, 05531/3648.

Klassik-Platten von Privat abzugeben.
Viele seltene bzw. vergriffene Aufnah-
men. Liste von Manfred Pelka, Fr.-Carl-
Str. 11,2190Cuxhaven 1.

Wer interessiert sich für 78er Schall-
platten? Biete ca. 200 Stück Unterhal-
tung & Klassik, nur 1-2x gespielt, zu
günstigem Preis an. E. Christian, Villa
St. Antonio, CH-6911 Bre s/Lugano.

FF 73-79 u. HiFi-Stereophonie 73-79

gut erh. zu verk. Tel. 06825/43454

Verk. 78t. Schellackpl. Oper, Klass. en
bloc. Rolf Mülli, Birmensdorferstr. 32,
CH-8004 Zürich, Tel.: 01/2429558

Compact-Disc und CD-Player
++ günstige Angebote ++ kostenlose
und unverbindliche Preisliste anfordern
++ OPTIMAL SOUNDS GMBH, Krat-
zerstr. 12, 8000 München 19.

GESUCHE
Suche Mitschnitt Hansel u. Gretel mit
Fassbaender u. Prey, Regie Everding.
Antwort an Tel. 089/396662.

Fono-Annoncen -damit Sieden richtigen Partner finden
Suchen Sie dringend eine bestimmte Schall-
plattenaufnahme von Beniamino Gigli? Oder
wollen Sie eine seltene Noten-Handschrift
verkaufen? Eine einzige Fono-Annonce hilft
Ihnen, den richtigen Partner zu finden.
Was immer Sie auch suchen oder anzubieten
haben, ob seltene Schallplatten, bibliophile
Kostbarkeiten, alte Partituren oder Musik-
instrumente: Geben Sie eine Fono-Annonce
auf!

Achtung! Ihre Anzeige
kann nur veröffentlicht
werden, wenn Sie dem
Anzeigentext einen Ver-
rechnungsscheck oder den
Überweisungsabschnitt
(Bitte Verwendungszweck
angeben!) Ihrer Postüber-
weisung beilegen.

Privatanzeigen:
DM 6,75 pro Zeile

Händleranzeigen:
DM 10,17 pro Zeile
Chiffregebühr: DM 5 -
(jeweils inkl. MwSt.)

Hier unsere
Kontonummern:
Bayerische Vereinsbank
BLZ 70020270,
Kto.-Nr. 830770
Postscheckkonto München,
Kto.-Nr. 286350-809

Hier abschneiden-

Schicken Sie Ihren
Anzeigentext an
J.V. JOURNAL
VERLAG GmbH & Co.
Kommanditgesellschaft
Schellingstr. 39
8000 München 40
Folgender Text soll
unter der Rubrik
der nächstmöglichen Ausgabe in
FonoForum erscheinen:
G Privatanzeige
D Händleranzeige

Bitte Absender nicht vergessen!
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